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URGENT ACTION                  

FREIGESPROCHENER AKTIVIST MUSS 
FREIGELASSEN WERDEN! 
NIGER 
UA-Nr: UA-093/2018-3   AI-Index: AFR 43/0517/2019   Datum: 20. Juni 2019 – ar 

Herr SADAT ILLIYA DAN MALAM 

Am 20. Mai sprach das Hohe Gericht in Zinder den Aktivisten Sadat Illiya Dan Malam von den Anklagen der 

„Teilnahme an einer aufrührerischen Bewegung“ und „Verschwörung gegen die Staatssicherheit“ frei und ordnete seine 

umgehende Freilassung an. Dennoch befindet er sich nach wie vor in Haft. Die Staatsanwaltschaft hat Rechtsmittel 

gegen das Gerichtsurteil eingelegt. 

Sadat Illiya Dan Malam ist Regionalkoordinator der Bewegung für die Förderung verantwortlicher Bürgerschaft 

(Mouvement Pour la Promotion de la Citoyenneté Responsible) in Niger.  

Am 20. Mai sprach das Hohe Gericht in Zinder ihn von den Anklagen der „Teilnahme an einer aufrührerischen 

Bewegung“ und „Verschwörung gegen die Staatssicherheit“ frei. Das Gericht änderte die Anklage stattdessen zu 

„Beleidigung von Mitgliedern der politischen Partei PNDS-Tarayya“, welche lediglich eine Geldstrafe nach sich zieht. 

Zudem wurde die umgehende Freilassung von Sadat Illiya Dan Malam angeordnet.  

Dennoch wird der Aktivist nach wie vor in einer Hafteinrichtung in Magaria, 80 Kilometer von Zinder entfernt, 

festgehalten. Die Staatsanwaltschaft hat Rechtsmittel gegen das Gerichtsurteil eingelegt. 

Sadat Illiya Dan Malam war am 18. April 2018 in Zinder festgenommen worden. Die Anklagen gegen ihn standen in 

Verbindung mit Protestveranstaltungen, die von zivilgesellschaftlichen Organisationen in verschiedenen Teilen des 

Landes gegen das neu erlassene Finanzgesetz organisiert worden waren. 

HINTERGRUNDINFORMATIONEN 
Seit der Finanzgesetzentwurf zur Einführung neuer Steuern auf Wohnungen, Energie und andere Bereiche im 

November 2017 im Parlament diskutiert wurde, fordern zivilgesellschaftliche Organisationen die Rücknahme dieses 

Gesetzentwurfs mit der Begründung, das Gesetz sei „unsozial“. Aus diesem Grund werden seit November 2017 immer 

wieder Proteste organisiert.  

Im Januar 2018 wurde das Gesetz dennoch verabschiedet und trat in Kraft. Zivilgesellschaftliche Organisationen 

fordern in Protesten nach wie vor die Rücknahme des neuen Finanzgesetzes. Sie argumentieren, dass es die 

Lebenshaltungskosten drastisch erhöht und gegen das Recht vieler ohnehin schon in Armut lebender Menschen 

verstößt, einen angemessenen Lebensstandard zu haben. Fünf friedliche Demonstrationen wurden seit November 2017 

gegen das Gesetz organisiert, bevor die sechste verboten wurde. Eine öffentliche Versammlung zur Unterstützung des 

Gesetzes im März 2018 wurde hingegen nicht verboten.  

Trotz des Verbots hielten zivilgesellschaftliche Organisationen im März 2018 eine friedliche Demonstration gegen das 

Finanzgesetz ab. Die Polizei setzte daraufhin Tränengas ein, um die Veranstaltung aufzulösen. 23 Personen wurden im 

Zusammenhang mit der Protestveranstaltung festgenommen, manche in den Büros von zivilgesellschaftlichen 

Organisationen und andere während der Veranstaltung selbst. 

#MUTBRAUCHTSCHUTZ 



 
 
 
 

SCHREIBEN SIE BITTE 

E-MAILS, FAXE ODER LUFTPOSTBRIEFE MIT FOLGENDEN FORDERUNGEN  
� Bitte sorgen Sie dafür, dass Sadat Illiya Dan Malam wie vom Gericht angeordnet umgehend und bedingungslos 

freigelassen wird und die Anklagen gegen ihn fallengelassen werden. 

� Sorgen Sie bitte dafür, dass die Rechte auf freie Meinungsäußerung und friedliche Versammlung in Niger 

respektiert, geschützt, gefördert und gewährleistet werden. 

 

APPELLE AN 

PRÄSIDENT 
M. Issoufou Mahamadou 

Palais Présidentiel 

Boulevard de la République 

Niamey, NIGER 

(Anrede: Your Excellency / Exzellenz) 

Fax: (00 227) 2073 3430 

E-Mail: pneniger@gmail.com 

 

JUSTIZMINISTER, MENSCHENRECHTSBEAUFTRAGTER  
UND GENERALSTAATSANWALT 
M. Marou Amadou 

Boulevard du Djermaganda BP 466 

Niamey, NIGER (Anrede: Your Excellency / Exzellenz) 

Fax: (00 227) 2072 3777 

KOPIEN AN  

STAATSMINISTER FÜR INNERE SICHERHEIT, DEZENTRALISIERUNG, 

UND TRADITIONELLE UND RELIGIÖSE ANGELEGENHEITEN 
M. Mohamed Bazoum 

BP 893  

Niamey, NIGER 

Fax: (00 227) 2072 2176 

BOTSCHAFT DER REPUBLIK NIGER 

S. E. Herrn Boubacar Boureima 

Machnower Straße 24 

14165 Berlin 

Fax: 030-805 896 62 

E-Mail: ambaniger@t-online.de 

Bitte schreiben Sie Ihre Appelle möglichst sofort. Schreiben Sie in gutem Französisch, Englisch oder auf Deutsch. 

Da Informationen in Urgent Actions schnell an Aktualität verlieren können, bitten wir Sie, nach dem 1. August 2019 

keine Appelle mehr zu verschicken. 

 

Weitere Informationen zu UA-093/2018 (AFR 43/8388/2018, 14. Mai 2018; AFR 43/9235/2018, 11. Oktober 2018 und 

AFR 43/9527/2018, 7. Dezember 2018) 

 

PLEASE WRITE IMMEDIATELY 
� Calling on the authorities to immediately and unconditionally release Sadat Illiya Dan Malam and drop all 

charges against him. 

� Urging them to guarantee that the rights to freedom of expression and peaceful assembly are fully respected, 

protected, promoted and fulfilled in Niger. 


